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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Asylpolitik

Die Linke und die Hilfswerke forderten erfolglos die Aussetzung der Ausschaffungen
von Kurden zumindest aus jenen 13 mehrheitlich von Kurden besiedelten Provinzen im
Südosten der Türkei, in denen die Menschenrechtssituation schon vor Ausbruch des
Golfkrieges besonders kritisch war. In Beantwortung einer dringlichen Interpellation der
SP-Fraktion zeigte sich der Bundesrat aber nicht gewillt, einen derartigen generellen
Ausschaffungsstopp auszusprechen. Diese Forderung hatte auch im Nationalrat keine
Chance. Bei der Behandlung einer Petition der "Zürcher Freiplatzaktion für
Asylsuchende", welche einen Ausschaffungsstopp für türkische Asylbewerber im
allgemeinen und von kurdisch-türkischen im speziellen verlangte, reichte eine links-
grüne Minderheit der Petitions- und Gewährleistungskommission ein Postulat ein,
welches anregte, dass vorläufig auf eine Ausschaffung jener kurdischen Asylbewerber,
die aus den 13 Kriegsrecht-Provinzen stammen, und die nicht während mindestens drei
Jahren in anderen Gebieten der Türkei gelebt hatten, zu verzichten sei. Dieses Postulat
wurde vom Rat deutlich abgelehnt. Mit einer Motion wollte die Berner SP-Nationalrätin
Bäumlin erreichen, dass die Schweiz gegen die Türkei eine Staatenbeschwerde wegen
massiver Verletzung der Europäischen Menschenrechtskonvention besonders in den
kurdischen Gebieten und gegenüber der kurdischen Opposition einreicht. Auf Antrag
des Bundesrates wurde die Motion nur als Postulat überwiesen. 1
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1) Amtl. Bull. NR, 1991, S. 819 f., 1095, 1316 ff. und 1340 f.
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